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Länderübergreifendes Arbeiten: 
Was verbindet? Was trennt? Was 

gehört zu Osteuropa und wer 
defi niert diesen Wirtschaftsaum? 

Welche Erfahrungen machen 
österreichische Manager in unseren 

Nachbarstaaten und welche 
Strategien und Skills werden 

benötigt?  Das IV. Interkulturelle 
Forum des Universitätslehrgangs 

für interkulturelle Kompetenz 
(ICC) widmet sich dieses Jahr 

einen ganzen Tag lang dem 
Thema Osteuropa und Wirtschaft. 

Frau Mag.ª Ulrike Rabmer-
Koller, Vizepräsidentin der 

Wirtschaftskammer Oberösterreich, 
wird uns gemeinsam mit drei 

Experten aus den Bereichen Logistik, 
Consulting und Handel durch diesen 

spannenden Tag begleiten.
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09.00 – 17.00 Uhr

KOWI, HS 386
Rudolfskai 42, 5020 Salzburg

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten: icc@sbg.ac.at

09.00 – 09.15 Uhr

09.15 – 10.45 Uhr

11.00 – 12.00 Uhr

13.30 – 14.45 Uhr

15.00 – 16.30 Uhr

ab 16.30 Uhr

Begrüßung

„(Süd-)Osteuropa, wo genau ist das? 
Case Study: Managing abroad“
Alexander Piwonka, GF Quehenberger Eastern 
Europe GmbH

„Osteuropa -  Chancen für die Wirtschaft“ 
Vizepräsidentin Mag.ª Ulrike Rabmer-Koller
Vortrag mit anschließender Diskussion

„Interkulturelle Erfahrungen in Osteuropa 
- Theorie und Praxis“
Ing. Mario Ringl, Verkaufsleitung Export,
Gebrüder Trilety GesmbH

„International Consulting and Intercultural 
Communication“
Dipl.-Ing., M.Sc. Dr. Davorin Kolic,
GF Neuron Consult ZT

Austausch und Begegnung bei Softdrinks und 
interkulturellen Snacks


